
Planung und Ablauf eines Gerichtsspiels
durchgeführt von  Thomas Rahner mit seinem Grundkurs 12 
an den Kaufmännischen Schulen Offenburg

1. Ausführliche Behandlung des Dramas im Unterricht


2. Gerichtsspiel:
Dauer: sechs Wochen

2.1. Erste Woche: 

Rollenbiografien in Gruppenarbeit zu allen wichtigen Figuren des Dramas
(siehe Beispiele Rollenbiographien)

2.2. Zweite Woche:
Drehbuchentwurf in neuen Gruppen
(siehe Beispiele Drehbuch und Schlussplädoyers)

2.3. Dritte Woche:
Gemeinsame Korrektur und stilistische Anpassung

2.4. Vierte Woche:
Programmheft, Informationen zum geschichtlichen Hintergrund, Schillers Bearbeitung des historischen Stoffes als Hintergrundwissen für das Publikum

2.5. Fünfte Woche:
Proben, Kostümbeschaffung, Bühnenaufbau

2.6. Sechste Woche:
Generalprobe, Werbung in den Klassen,
Aufführung (siehe Ablauf) 


3. Notengebung: (vgl. Projektpräsentation Fragbogen)
3.1. Benotung durch das Publikum


3.2.  Jeder S. benotet alle anderen Schüler außer sich selbst 

3.3. Fachlehrer benotet die schriftlichen Arbeiten (Rollenbiografien, Programmheft, Drehbuchteile, Schlussplädoyers etc.

Nutzung einzelner Elemente des Gerichtsspiels für den Unterricht


1. Diskussion einer Rollenbiographie in der Klasse

2. Einzelne Rollenbiographien erstellen bei der Figurenanalyse

3. Einzelne Szenen des Gerichtsspiels nachspielen, dabei Antworten selbst erarbeiten lassen

4. ...

Kreative Ideen											    Gerichtsspiel





Deutsch Sternchenthema                                                                                           Friedrich Schiller: Maria Stuart








